
Nachhaltigkeits-Governance  
in Österreich

Die Einführung einer gemeinschaftsbasierten Wirtschaftsweise in Österreich ist wesentlich von effektiven Rahmenstrukturen 
abhängig, insbesondere von einer durchsetzungsfähigen „Klimaschutzordnung“, wie sie bspw. im „APCC Special Report: 
Strukturen für ein klimafreundliches Leben“ dargestellt wird. Durch zeitgemäße Anpassungen im Rechts- und Governance-
system können die aufgeführten Maßnahmen dazu beitragen, die österreichische Wirtschaft im Prozess des klima-/umwelt-
freundlichen Umbaus zu unterstützen. Diese Maßnahmen bilden die Grundlage für weitere Bausteine im Zukunftsprogramm 
und erleichtern deren Umsetzung durch klimafreundliche Policies. Diese Maßnahmen bilden einen integralen Bestandteil 
eines ganzheitlichen Ansatzes zur Förderung einer gemeinschaftsbasierten und klimafreundlichen Wirtschaft in Österreich. 

Maßnahmen

• Einsetzung eines Grundrechts auf eine in-
takte Umwelt (gerade im Hinblick zukünf-
tiger Generationen)

• Verfolgen des Ansatzes der „starken Nach-
haltigkeit“ in allen (zukünftig) eingesetzten 
Maßnahmen

• Einführung eines Umweltschutzgesetzes 
sowie eines Klimaschutzgesetzes (vgl. 
Baustein 2.09)

• Einsetzung einer gleichberechtigten Um-

weltkammer in der Sozialpartnerschaft mit 
ausreichend Etat, um den Diskurs qualitativ 
zu führen

• Änderung des gesetzlichen Auftrags der 
Sozialpartnerschaft im Sinne eines ganz-
heitlichen globalen Nachhaltigkeitsansatzes

• Abschaffung aller (in-)direkten Subven-
tionen fossiler Energien sowie von Energie-
rohstoffen

• Einführung von Nachhaltigkeitsbudgets 

für alle Sektoren/Unternehmen und die 
Gesellschaft (basierend auf planetaren 
Grenzen, Decent Living Standards und 
den zukünftigen, berichtspflichtigen In-
dikatoren nach Baustein 3.03)

• Umstrukturierung des Pendlerpauschales 
und der Dienstwagenprivilegien im Sinne 
der nachhaltigen Entwicklungs- und Um-
weltziele
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